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Heidelberg 
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Datum: 

01.09.2014 

Federführung: 

Dezernat III, Kulturamt 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Enjoy Jazz 
hier: Information über Gewährung eines zusätzlichen 
rückzahlbaren Zuschusses in Höhe von 30.000 Euro 
und Bereitstellung überplanmäßiger Mittel 

Informationsvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: Kenntnis genommen: Handzeichen: 

Ausschuss für Bildung und 
Kultur 

25.09.2014 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

Haupt- und 
Finanzausschuss 

01.10.2014 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  
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Zusammenfassung der Information: 

Der Ausschuss für Bildung und Kultur und der Haupt- und Finanzausschuss nehmen von 
der Gewährung eines zusätzlichen rückzahlbaren Zuschusses an die Enjoy Jazz GmbH 
in Höhe von 30.000 Euro Kenntnis. Die Mittel werden überplanmäßig bereitgestellt, die 
Deckung erfolgt aus dem Jahresübertrag des Kulturamtes. 

 

Finanzielle Auswirkungen:  

Bezeichnung: Betrag: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  

Rückzahlbarer Zuschuss 30.000 

  

Einnahmen:  

Rückzahlung in den Haushaltsjahren 2015-2017 30.000 

  

Finanzierung:  

 Überplanmäßiger Mittelbedarf laufendes Jahr mit 
Deckung bei Jahresübertrag Kulturamt 

30.000 

  

 
 

Zusammenfassung der Begründung:  

Enjoy Jazz wurde mit Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vom 29.01.2014 
bereits für 2014 ein institutioneller Zuschuss in Höhe von 70.520 € gewährt. 

Aufgrund von Liquiditätsproblemen von Enjoy Jazz GmbH war die Durchführung des im 
Oktober stattfindenden Festivals in Gefahr. Aus diesem Grund hat die Verwaltung – nach 
Information im Arbeitsüberblick des Haupt- und Finanzausschusses am 16.07.2014 - 
kurzfristig einen rückzahlbaren Zuschuss in Höhe von 30.000 Euro gewährt. 
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Begründung: 

Enjoy Jazz wurde mit Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses vom 29.01.2014 bereits für 
2014 ein institutioneller Zuschuss in Höhe von 70.520 € gewährt. 

Die Enjoy Jazz GmbH kam im Juni/Juli 2014 auf die Verwaltung zu mit dem Anliegen eine 
Zuschusserhöhung zu erwirken aufgrund von akuten Liquiditätsproblemen. Das Festival Enjoy Jazz 
sei in 2014 gefährdet. 

In mehreren Gesprächen mit Herrn Kern und Herrn Weiß von Enjoy Jazz wurden als Gründe für die 
Liquiditätsprobleme vor allem nicht in voller Höhe ausgezahlte EU-Fördergelder genannt. Ob diese 
noch ausbezahlt werden, werde derzeit noch geprüft. Da aber bereits Verträge mit Künstlern 
geschlossen seien, Kosten im Vorfeld des Festivals anfallen und die Haupteinnahmen erst im 
September erwartet werden, bestand im Juni/Juli eine akute Liquiditätslücke. 

Im Arbeitsüberblick des Haupt- und Finanzausschusses vom 16.07.2014 wurde über die Situation 
von Enjoy Jazz berichtet. Die Mitglieder des Ausschusses waren mit dem Vorgehen einverstanden, 
dass Enjoy Jazz einen rückzahlbaren Zuschuss von 30.000 Euro erhält.  
Mit Bescheid vom 30.07.2014 erhielt damit Enjoy Jazz einen rückzahlbaren Zuschuss in Höhe von 
30.000 Euro. Die Finanzierung dieser zusätzlichen Mittel erfolgt aus dem Jahresübertrag des 
Kulturamtes. Die Rückzahlung erfolgt in 3 gleichhohen Raten in den Haushaltsjahren 2015-2017. 

Der Ausschuss für Bildung und Kultur und der Haupt- und Finanzausschuss – als eigentliche 
zuschussbewilligende Stelle -  werden gebeten, von der Vorgehensweise formal Kenntnis zu 
nehmen. 

Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes 
 
Nummer/n: 
(Codierung)  

+ / - 
berührt: 

Ziel/e: 

3 + Qualitätsvolles Angebot sichern 
  Begründung: 

  
Mit einem rückzahlbaren Zuschuss wird die Durchführung des seit Jahren 
erfolgreichen Festivals Enjoy Jazz in 2014 gesichert. 

 

2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
Keine. 
 

gezeichnet 

Dr. Joachim Gerner 
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